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Landeshauptstadt

Beschluss-
drucksache b

In den Stadtbezirksrat Ricklingen
In den Stadtentwicklungs- und Bauausschuss
In den Verwaltungsausschuss
An den Schul- und Bildungsausschuss (zur Kenntnis)

 

 Nr.

 Anzahl der Anlagen

 Zu TOP

0785/2026

3 (online)

GS Wettbergen hier: Förderschule Selma-Lagerlöf-Schule / Jugendzentrum Falken, 

Erneuerung Pfosten-Riegel-Fassade 

Antrag,

1. der Haushaltsunterlage Bau gem. § 12 KomHKVO, der GS Wettbergen hier: FöS 
Selma-Lagerlöf u. Jugendzentrum Falken zur Erneuerung der Pfosten-Riegel 
Fassade durch den Stadtbezirksrat (inhaltliche Zuständigkeit) und

2. der Mittelfreigabe in Höhe von insgesamt 2.140.000 € durch den 
Verwaltungsausschuss, vorbereitet durch den Stadtentwicklungs- und 
Bauausschuss (finanzielle Zuständigkeit), 
zuzustimmen.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Bei der Umsetzung der Maßnahme gibt es keine spezifische Betroffenheit. Die mit der 
Beschlussempfehlung verfolgte Zielsetzung wirkt sich unabhängig von geschlechtlicher
Identität aus. 

Ergebnis der Klimawirkungsprüfung
Das Prüfergebnis ist leicht positiv, weil nach energetischer Amortisation der neu 
eingebauten Baustoffe durch die bessere Wärmedämmung der Fassade und geringere  
Lüftungswärmeverluste durch mechanische Teillüftung mittelfristig Wärmeenergie  
eingespart wird.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilergebnishaushalt 19, 40

Angaben pro Jahr

Produkt 11118

21102

Gebäudemanagement

Grundschulen 

 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Sach- und Dienstleistungen 2.140.000,00

Saldo ordentliches Ergebnis -2.140.000,00

Finanzierung 
Die Aufwendungen für die Instandsetzung von insgesamt 2.140.000 € stehen im 
Teilergebnishaushalt, TH 19, Produkt 11118, in den Haushaltsjahren 2026 zur Verfügung.

Die jährlich zusätzlich anfallenden Kosten führen durch die interne 
Leistungsverrechnung/Nutzungsentgelte zu erhöhten Aufwendungen im Produkt 22102 
Grundschulen. 

Begründung des Antrages

Schulentwicklung
Anmietung durch die Region Hannover. Einbindung hat stattgefunden. 

Allgemeines / Maßbeschreibung:
Der Austausch der Fassadenkonstruktion ist vorsorglich erforderlich, weil im Inneren der 
Fassadenkonstruktion Schadstoff (Asbest) festgestellt wurde. In diesem Zuge werden aus 
lufthygienischen und wirtschaftlichen Gründen in der Fassade zusätzlich zu den 
Öffnungsflügeln dezentrale Lüftungsgeräte vorgesehen
Auf Grundlage des Brandschutzkonzeptes werden zusätzlich Innenwände und 
Brandschutztüren sowie ein Teil der technischen Anlagen ertüchtigt.
Aus statischen Gründen werden mangelhafte Abhangdecken inkl. Beleuchtung 
ausgetauscht.

Weitere Einzelheiten der beabsichtigten Baumaßnahme können der als Anlage 1 
beigefügten Baubeschreibung und den als Anlage 3 beigefügten Plänen entnommen 
werden.

Barrierefreiheit
Die Barrierefreiheit wird durch Einbau einer motorisch betriebenen Eingangstür verbessert.

Terminplanung
Die Durchführung dieser Baumaßnahme ist nach derzeitigem Stand ab 3. Quartal 2026 und 
in vier Bauabschnitten bis zum 4. Quartal 2027 vorgesehen. 
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